
1. Korinther 11 

Einstieg: Hat das Feiern des Abendmahls eine besondere Bedeutung für Sie? 
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1 . Wenn Sie gebeten würden, von diesem Kapitel alle Verse wegzuschneiden und nur drei stehen zu lassen, die aber die Bedeutung dieses Kapitels wiedergeben würden, welche drei Verse würden Sie stehen lassen? 

2 . Diskutieren Sie die folgende Aussage: In Vers 1 wird uns gesagt, dass die Werte und Wertmaßstäbe des Apostels Paulus für alle Christen erreichbar sind. 
1Kor 11,1 Seid meine Nachahmer, gleichwie auch ich Christi. 
3 . Versuchen Sie, "zwischen den Zeilen zu lesen", während Sie über die Worte des Paulus in den Versen 2-16 nachdenken. Welche fundamentalen Prinzipien sind Ihrer Meinung nach der Hauptinhalt der Lehre des Paulus hier? 
	1Kor 11,2 Ich lobe euch aber, daß ihr in allem meiner eingedenk seid und die Überlieferungen, {O. Unterweisungen} wie ich sie euch überliefert habe, festhaltet. 

	1Kor 11,3 Ich will aber, daß ihr wisset, daß der Christus das Haupt eines jeden Mannes ist, des Weibes Haupt aber der Mann, des Christus Haupt aber Gott. 

	1Kor 11,4 Jeder Mann, der betet oder weissagt, indem er etwas auf dem Haupte hat, entehrt sein Haupt. 

	1Kor 11,5 Jedes Weib aber, das betet oder weissagt mit unbedecktem Haupte, entehrt ihr Haupt; denn es ist ein und dasselbe, wie wenn sie geschoren wäre. {W. sie ist... wie die Geschorene} 

	1Kor 11,6 Denn wenn ein Weib nicht bedeckt ist, so werde ihr auch das Haar abgeschnitten; wenn es aber für ein Weib schändlich ist, daß ihr das Haar abgeschnitten oder sie geschoren werde, so laß sie sich bedecken. 

	1Kor 11,7 Denn der Mann freilich soll nicht das Haupt bedecken, da er Gottes Bild und Herrlichkeit ist; das Weib aber ist des Mannes Herrlichkeit. 

	1Kor 11,8 Denn der Mann ist nicht vom Weibe, sondern das Weib vom Manne; 

	1Kor 11,9 denn der Mann wurde auch nicht um des Weibes willen geschaffen, sondern das Weib um des Mannes willen. 

	1Kor 11,10 Darum soll das Weib eine Macht {d.h. ein Zeichen der Macht oder Gewalt, unter welcher sie steht} auf dem Haupte haben, um der Engel willen. 

	1Kor 11,11 Dennoch ist weder das Weib ohne den Mann, noch der Mann ohne das Weib im Herrn. 

	1Kor 11,12 Denn gleichwie das Weib vom Manne ist, also ist auch der Mann durch das Weib; alles aber von Gott. 

	1Kor 11,13 Urteilet bei euch selbst: Ist es anständig, daß ein Weib unbedeckt zu Gott bete? 

	1Kor 11,14 Oder lehrt euch nicht auch selbst die Natur, daß, wenn ein Mann langes Haar hat, es eine Unehre für ihn ist? 

	1Kor 11,15 wenn aber ein Weib langes Haar hat, es eine Ehre für sie ist? weil das Haar ihr anstatt eines Schleiers gegeben ist. 

	1Kor 11,16 Wenn es aber jemand gut dünkt, streitsüchtig zu sein, so haben wir solche Gewohnheit nicht, noch die Versammlungen Gottes. 



4 . Wie würden Sie in eigenen Worten die Aussagen des Paulus in den Versen 11-12 erklären? 
	1Kor 11,11 Dennoch ist weder das Weib ohne den Mann, noch der Mann ohne das Weib im Herrn. 

	1Kor 11,12 Denn gleichwie das Weib vom Manne ist, also ist auch der Mann durch das Weib; alles aber von Gott. 



5 . Wenn Satan einige Richtlinien und Gebote aufstellen würde, um Menschen dazu zu bringen, genau das Gegenteil von dem zu tun, was in diesem Kapitel gesagt wird, wie würde er seine Botschaft Ihrer Meinung nach formulieren? 

6 . Welche wichtigen Einzelheiten in diesem Kapitel können leicht übersehen werden? 

7 . EINZELHEITEN BEACHTEN - Versuchen Sie, die folgende Frage zu beantworten, ohne in Ihrer Bibel nachzusehen: Wie beschreibt Jesus in dem Bericht des Paulus vom letzten Abendmahl den Kelch, als er ihn in die Hand nahm? (Siehe Vers 25 .) 

BITTE NICHT DEN VERS 24 ALS ANTWORT SCHON HIER AUSDRUCKEN!!!!
Für DEINE Datei kannst Du gerne das machen, aber nicht für alle! Wenn Du für z.B. 20 Geschwister das vorbereiten würdest, würdest Du jedem die Gelegenheit nehmen, die Antwort zu geben, OHNE IN DER BIBEL NACHZUSEHEN.
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1 . Was sagt dieses Kapitel über die Art aus, wie wir Gott anbeten sollen? 

2 . Wie würden Sie einem Menschen, der diese Stelle noch nie gelesen hat, die Bedeutung dessen erklären, was Jesus in den Versen 23-25 sagte und tat? 
	1Kor 11,23 Denn ich habe von dem Herrn empfangen, was ich auch euch überliefert habe, daß der Herr Jesus in der Nacht, in welcher er überliefert wurde, Brot nahm, 

	1Kor 11,24 und als er gedankt hatte, es brach und sprach: Dies ist mein Leib, der für euch ist; dies tut zu meinem Gedächtnis. 

	1Kor 11,25 Desgleichen auch den Kelch nach dem Mahle und sprach: Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blute; dies tut, so oft ihr trinket, zu meinem Gedächtnis. 



3 . Wie würden Sie nach dem, was Sie in diesem Kapitel gelesen haben, die Bedeutung des Abendmahls einschätzen? 

4 . Welche praktischen Fragen sollte sich ein Christ stellen, um die "Selbstprüfung" durchzuführen, von der Paulus in Vers 28 spricht? 
1Kor 11,28 Ein jeder {W. Ein Mensch} aber prüfe sich selbst, und also esse er von dem Brote und trinke von dem Kelche. 

5 . Wenn Sie nur dieses Kapitel der Bibel zur Verfügung hätten, was würde es Ihnen in bezug auf die Bedeutung des Todes Jesu klarmachen? 
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1 . In Philipper 4,8 heißt es: "Übrigens, Brüder, alles, was wahr, alles, was ehrbar, alles, was gerecht, alles, was rein, alles, was liebenswert, alles, was wohllautend ist, wenn es irgendeine Tugend und wenn es irgendein Lob gibt, das erwägt!" Welche Denkanstöße können Sie in diesem Kapitel finden, die Ihnen als wahr, ehrbar, gerecht, rein, liebenswert, als Tugend und Lob ins Auge fallen? 
wahr:

ehrbar:

gerecht:

rein:

liebenswert:

Tugend:

Lob:


2 . Wenn jemand Vers 17 in einem Brief an Ihre Gemeinde schreiben würde, wie zutreffend wäre er? 

1Kor 11,17 Indem ich aber dieses vorschreibe, lobe ich nicht,  daß ihr nicht zum Besseren, sondern zum Schlechteren zusammenkommet. 
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Sehen Sie sich noch einmal die mutige Aussage des Paulus in Vers 1 an. Überlegen Sie, inwiefern die folgenden Bibelstellen das, was Paulus sagt, unterstreichen: Galater 4,12; Philipper 3,17; 1.Thessalonicher 1,6; 2.Thessalonicher 3,7-9 
1Kor 11,1 Seid meine Nachahmer, gleichwie auch ich Christi. 
	Gal 4,12 Seid wie ich, denn auch ich bin wie ihr, Brüder, ich bitte euch; ihr habt mir nichts zuleide {O. keinerlei Unrecht} getan. 

	Phil 3,17 Seid zusammen {Eig. mit, d.h. mit anderen} meine Nachahmer, Brüder, und sehet hin auf die, welche also wandeln, wie ihr uns zum Vorbilde habt. 

	1Thes 1,6 Und ihr seid unsere Nachahmer geworden und des Herrn, indem ihr das Wort aufgenommen habt in vieler Drangsal mit Freude des Heiligen Geistes, 

	2Thes 3,7 Denn ihr selbst wisset, wie ihr uns nachahmen sollt; denn wir haben nicht unordentlich unter euch gewandelt, 

	2Thes 3,8 noch haben wir von jemand Brot umsonst gegessen, sondern wir haben mit Mühe und Beschwerde Nacht und gearbeitet, um nicht jemand von euch beschwerlich zu fallen. 

	2Thes 3,9 Nicht daß wir nicht das Recht dazu haben, sondern auf daß wir uns selbst euch zum Vorbilde gäben, damit ihr uns nachahmet. 


